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„Mission2:Party“ ziehen eineWahnsinns-Show ab
Kostüme, Nebelmaschine und fetzige Sounds sorgen für beste Stimmung bei „freitags live in Haiger

HAIGER (lea) – Was für ein
Bühnenprogramm! „Mis-
sion:2Party“ lieferte bei der
Veranstaltung von Krönchen
Events, „freitags live in Hai-
ger“, eine mitreißende Show
ab.Trotz derWettervorhersa-
ge konnten sich die Musiker
über rund 2000 Besucher
freuen, mit denen sie ge-
meinsam sangen, tanzten
oder, besser ausgedrückt,
Party machten.

Dass es keinen freien Parkplatz
mehr in der Nähe vom Stadt-
zentrum gab, deutete bereits die
Menschenmassen an, die zum
Auftritt der Coverband „Mis-
sion:2Party“ strömten – und die-
se brachten jede Menge Feier-
stimmung mit.
„Bei zwanzig bis 25 Auftritten

im Jahr entsteht zwar eine ge-
wisse Routine, doch es ist immer
ein Kribbeln da. Wenn die Besu-
cher auch noch gut gelaunt sind,
dann kommt Flow rein“, sagte
Stephan Becht, Frontsänger der
Band.
Die Musikgruppe und das Pub-

likum harmonierten von Anfang
an und rockten gemeinsam den
Marktplatz. Somit wanderte bei-
spielsweise eine Polonaise durch
die Zuschauermenge, die Menge
sangt lautstark bei „99 Luftbal-
lons“ von Nena mit oder die Be-
sucher bewiesen ihr Tanzgefühl
bei dem berühmten „Macare-
na“-Tanz von Los del Rio. Einen

Höhepunkt des Abends stellte
das neue Medley aus den Lie-
dern „RemmiDemmi“ von
Deichkind und „Pump up the
Jam“ von Technotronic dar, wo-
bei die Musiker mit Perücken
und Kostümen in Neonfarben
performten. Hier kam auch die
Bläsersektion zum Einsatz, die
dem Lied eine besondere Note

verlieh.
Die siebenköpfige Band wuss-

te anscheinend genau, was ihren
Zuschauern gefällt: Abwechs-
lung und Überraschung. Einmal
tauchten die Musiker plötzlich
mit blauen Masken auf und in-
szenierten die berühmte Blue
Man Group, indem sie drei
Trommeln mit einer gefärbten

Flüssigkeit begossen und es
bunt spritzen ließen. Auch die
Nebelmaschine und die Konfet-
tikanone kamen sichtlich gut an.
Ihr Versprechen, für „ein unver-
gessliches Live-Erlebnis“ zu sor-
gen, haben die Musiker mehr als
erfüllt. Die Frontsänger Stephan
Becht, Jörg Zimmermann und
Monique waren stets perfekt auf

ihre Bandmitglieder Dirk Kessler
(Keyboard), Andreas Becker (Gi-
tarre), Tom Pulverich (Drums)
und Jacky Keller (Bass) abge-
stimmt.

Ohne eine Zugabe ging es
nicht nach Hause

Den ganzen Abend lang blieb

das Wetter beständig. Als die
Coverband ihr letztes Lied an-
kündigte, begann es jedoch
plötzlich zu regnen – als wäre
die Uhr danach gestellt. Als Dan-
keschön für die tolle Stimmung
reagierten die Musiker auf die
Zugabe-Rufe mit einem weite-
ren, diesmal etwas langsameren

Lied und verstreuten dafür bun-
te Leuchtstäbe im Publikum, die
sie bei den Klängen mitschwin-
gen lassen konnten. „Haiger, Ihr
wart großartig. Vielen, vielen
Dank!“, bedankte sich Stephan
Becht. Ihr dritter Auftritt bei
„freitags live in Haiger“ war
demnach ein voller Erfolg.

,,Mission:2Party“ überraschte unter anderem mit einer Inszenierung à la Blue Man Group. Foto: Lea Siebelist

Zum Finale der Veranstaltung gab es eine Zugabe und dazu Leuchtstäbe
zum Mitschwingen. Foto: Lea Siebelist

Die Besucher auf dem Haigerer Marktplatz brauchten nur eine kurze Auf-
wärmphase, ehe sie richtig mitgingen. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Bei ihrem Medley aus ,,Rem-
miDemmi“ und ,,Pump up
the Jam“ trugen die Musiker
Kostüme in Neonfarben.

Foto: Lea Siebelist

Frontsänger Jörg Zimmer-
mann und die anderen
Bandmitglieder sorgten für
beste Stimmung.

Foto: Lea Siebelist

Rund 2000 Besucher strömten zum Haigerer Marktplatz, um
die Coverband spielen zu hören und performen zu sehen.

Foto: Lea Siebelist
Das Publikum war sichtlich begeistert von dem Auftritt von ,,Mission:2Party“.

Foto: Lea Siebelist

Andreas Becker begeisterte mit einem fetzigen Gitarren-So-
lo. Foto: Lea Siebelist
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Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirche Haiger, Rodenbach und
Steinbach:
So., 11.8.: 9.30 Uhr, Gottesdienst im
DRK-Altenpflegeheim; 10.30 Uhr,
Gottesdienst Stadtkirche; 10.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl Roden-
bach; 9.15 Uhr Allianzgottesdienst
mit anschließendem Mittagessen an
der Skihütte Steinbach.

Ev. Gemeinschaft Haiger (Mühlen-
straße 12): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.

Ev. Kirche Allendorf und Haiger-
seelbach: Allendorf, ev. Gemeinde-
haus, Vereinshausweg 2: So.: Got-
tesdienst 1.-15. jd. Monats um 10.45
Uhr und vom 16.-31. um 9.30 Uhr.
Wochenveranstaltungen:Mo.: 9 bis
11 Uhr Dorfcafé; 14.30 Uhr Senioren-
kreis (jd. 1. Mo. im Monat); 19 Uhr,
FaithInc-Jugendkreis.Di.: 14.30 Uhr
Frauenkreis (14-tägig).Mi.: 15 bis 17
Uhr Dorfcafé; 16.30 Uhr „Mittendrin“-
Kindergruppe (ab letztes Jahr Kita
bis 3. Klasse); 16.45 Uhr Rücken-
gymnastik (MZH); 18.30 Uhr
„DSDE“-Jungschar (ab 4. Klasse bis
Konfi-Alter); 20 Uhr CVJM-Männer-
sport (ab 30 Jahre, MZH).Do.: 9 bis
11 Uhr Dorfcafé; 9.30 Uhr Früh-
stückstreffen „Rappelkiste“; 19.30
Uhr Kirchenchor. Fr.: 18 Uhr, Jung-
scharsport (MZH).

Haigerseelbach, ev. Kirche (Tränke-
straße 7): So.: Gottesdienst 1.-15. jd.
Monats um 9.30 Uhr und vom 16.-31.
um 10.45 Uhr. Woche: Di.: 15 Uhr
Frauenstunde (14-tägig).Mi.: 9 Uhr
Bibel und Breakfast (14-tägig). Do.:
18 Uhr Jungschar; 20 Uhr Bibelstun-
de (Landesk. Gemeinschaft). Fr.: 15
Uhr, Seniorennachmittag (1. Fr. im
Mo.; Gemeinschaft); 15.30 Uhr Kin-
derchor; 19 Uhr McFish-Jugend

Ev. Kirche Dillbrecht, Fellerdilln,
Offdilln: Gottesdienst für Kinder
sonntags 10.30 Uhr; Gottesdienste
sonntags im Wechsel um 9, 10.30
oder 14 Uhr.
So., 11.8.: Familiengodi auf dem
Lochacker.
Dillbrecht: Di.: 9 Uhr Gebetsstunde,
19.30 Uhr Chorstunde (alle 14 Tage).
Mi.: 9.30 bis 11 Uhr Mini-Club (alle
14 Tage). Do.: 19 Uhr Feierabend-
mahl im Gemeindehaus; 20 Uhr Bi-
belstunde. Fr.: 17.15 Uhr, Jungschar
(Fahrdienst für Fellerdilln/Offdilln).
Fellerdilln: Mi.: 20 Uhr Bibelstunde.
Offdilln: Sa.: 15 Uhr Kindergottes-
dienst (einmal im Monat).Mo.: 19.30
Uhr Chorstunde. Di.: 20 Uhr Bibel-
stunde.

Ev. Kirchengemeinde Langenau-
bach und Flammersbach:
Langenaubach, ev.Kirche:So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: (Aus)Zeit mit
Gott (jd. 1. Mo. im Monat im Vereins-
haus, jd. 3. Mo. im Monat in der Kir-
che). Di.: 19.30 Uhr, Frauentreff (jd.
3.); 19 Uhr, Frauenkreis/ Mütterkreis

(jd. 1.).Mi.: 20 Uhr, Projektchor. Do.:
14.30 Uhr, Frauenhilfe (jd. 2. Do.),
Kreativ-Kreis (jd. 1. u. 3. Do. 19 Uhr).
Flammersbach, ev. Kirche: So.:
10.35 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 15 Uhr,
Frauenkreis (jeden letzten).

Ev. Kirchengemeinde Ober-, Nie-
derroßbach/Weidelbach:
Gottesdienste sonntags im Wechsel
um 9.15 Uhr, 10.30 Uhr oder 18 Uhr.
Mo: 17 - 18 Uhr Jungenjungschar
CVJM (8-13 Jahre) Weidelbach / 19
Uhr Frauenkreis (jeden 1. Montag im
Monat) Oberroßbach / 20 Uhr
Posaunenchor (alle 14 Tage) Weidel-
bach;Di: 19.30 Uhr BibelstundeWei-
delbach / 20 Uhr Kreativ-Kreis (jeden
2. Di. im Monat) Weidelbach ; Mi:
19.30 Uhr Mitarbeiterkreis CVJM
(monatlich) Weidelbach / 20 Uhr Mit-
arbeiterkreis KIGO Oberroßbach;
Do: 15.30 - 17 Uhr Jungschar CVJM
ab 6 Jahre (alle 14 Tage) Oberroß-
bach / 20 Uhr Kirchenchor Weidel-
bach /Steinbach; 18.30 Uhr Bibel-
stunde Oberroßbach
Fr: 16 - 17.30 Uhr Konfirmanden-
Unterricht Oberroßbach / 19.30 Uhr
CVJM-Gebetskreis (letzter Fr. im Mo-
nat) Weidelbach.
So: 10.30 Uhr Kindergottesdienst ab
4 Jahre Oberroßbach / 10.30 Uhr
Kindergottesdienst ab 4 Jahre Wei-
delbach.

Christliche Versammlung Ober-
roßbach (Inselstraße 17): jeden 1.,
3. und 5. So. um 10.45 Uhr und je-
den 2. So. um 14.30 Uhr Wortver-
kündigung. Mi.: 20 Uhr, Bibel- und
Gebetsstunde.

Neuapostolische Kirche (Frauen-
bergstraße 4): So.: 9.30, Gottes-
dienst.Mi.: 20 Uhr Gottesdienst.

Ev. Gemeinschaft/CVJM Langen-
aubach: So.: 10.45 Uhr, Gottes-
dienst. Mo.: 17.30 bis 18.45 Uhr,
Jungschar; 19 Uhr, Teenkreis; 19.30
Uhr, „Auszeit mit Gott“ für Frauen (je-
den 1. Mo. im Monat).Mi.: 9.30 Uhr,
Krabbelgruppe, Vereinshaus

Freie ev. Gemeinde Haiger (Hi-
ckenweg 34): So.: 10 Uhr, Gottes-
dienst.Mo.: 17 Uhr, Jungschar. Di.:
18.30 Uhr, Jugendkreis. Mi.: 19.30
Uhr, Gebetszeit; 20 Uhr, Treffpunkt
Bibel.Do.: 9.30 Uhr, Krabbelmäuse;
19 Uhr, Teenkreis.

Ev.-Freik. Gem. Haiger (Schiller-
straße): So.: 9.15 Uhr, Mahlfeier;
10.30 Uhr, Gottesdienst/Kindergot-
tesdienst.Mo.: 14 Uhr, Deutschkurs.
Di.: 15.30 Uhr, Krümelkiste; 17 Uhr,
Teenkreis (14-tägig). Mi.: 17 Uhr,
Ameisenjungschar; 17 Uhr, Jung-
schar (14-tägig), 19.30 Uhr, Treff-
punkt Gebet; 20 Uhr, Treffpunkt Bi-
bel. Do.: 19 Uhr, Jugend. Begeg-
nungszeit für Frauen (jd. 3. Do. im
Monat, 19.30 Uhr).

Freie ev. Gem. Dillbrecht (Daalstra-
ße 10): So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst;
18 Uhr, Abendgottesdienst „Zwi-
schen Torte und Tatort“ (1. So. Mo-
nat).Do.: 20-21 Uhr, Bibel- und Ge-
betskreis.

Freie ev. Gemeinde Fellerdilln: So.:
10 Uhr, Gottesdienst.Mi.: 14.30 Uhr,
Seniorenkreis (jd. 1. im Monat); 19.30
Uhr, Frauenkreaktivkreis (jd. 2. im
Monat).Freitags: 17 Uhr, Jungschar.

Evg.-Freik. Gemeinde Flammers-
bach: So.: 10 Uhr Gottesdienst/
Abendmahl – jeden 1., 3. und 5.
Sonntag mit Predigt. Di.: 20 Uhr Bi-
bel- und Gebetsstunde. Fr.: 15 Uhr

Kinderstunde; 18 Uhr Mädchen- und
Jungenjungschar, 20 Uhr Jugend-
stunde.

Ev.-Freik. Gem. Haigerseelbach:
So.: 10 Uhr, Mahlfeier/Kinderstunde;
11 Uhr, Gottesdienst.Di.: (alle 14 Ta-
ge): 10-12 Uhr, Krümelkiste (außer in
den Ferien). Mo.: 17.30 Uhr, Jung-
schar; 19.30 Uhr, Jugendgruppe.
Do.: 20 Uhr, Bibel- und Gebetsstun-
de.

Freie ev. Gem. Offdilln: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst.Mo.: 9 Uhr, Frau-
en-Gebetskreis; 20 Uhr, Jugend.Di.:
18 Uhr, Jungschar; 19.30 Uhr, Teen-
kreis. Mi.: 9 Uhr, Männer-Gebets-
kreis; 20 Uhr, Gebetsstunde.

Freie ev . Gemeinde Rodenbach:
So.: 10 Uhr, Gottesdienst u. Kinder-
Oase; 10 Uhr Bible Art Journaling (1x
im Monat).Woche:Mo.: 10 Uhr, Mut-
ter-Kind-Kreis (jd. 2. Montag); 17 Uhr,
Kickboxen. Di.: 17 Uhr, Jungschar;
20 Uhr, Bibel- und Gebetsstunde.
Mi.: 17 Uhr, Soccer 4 Teens.Do.: 17
Uhr Hausaufgabenbetreuung; 19
Uhr, Jugendkreis. Fr.: 14.30 Uhr, Se-
niorennachmittag (jd. 2. Freitag).

Ev. Kirche Sechshelden: So.: 9.30
Uhr, Gottesdienst; an jedem letzten
So. im Monat um 14 Uhr.Mo.: 14.30
Uhr, Frauenhilfe im DGH.Di.: 19.30
Uhr, Frauenhilfe, ev. Gemeindehaus.
Mi.: 9.30 Uhr, Spielkreis für Babys
und Eltern, ev. Gemeindehaus; 15.30
Uhr, Senioren-Männer-Kreis (2. Mi.
im Monat), ev. Gemeindehaus.

CVJM und Landesk. Gem. Sechs-
helden: So.: 14 Uhr, Gemeinschafts-
stunde, VereinshausMi.: 20 Uhr, Ge-
betsstunde. Kinder und Jugend: Di:
17-18.30 Uhr, Jungschar CVJM (9-13

Jahre), Vereinshaus. Mi.: 18-19.30
Uhr, Teentreff (14-16 Jahre), ev. Ge-
meindehaus. Do.: 17-18.30 Uhr,
Jungschar CVJM (6-9 Jahre), Ver-
einshaus; 19-21 Uhr, Jugendkreis
CVJM (ab 17 Jahre), Vereinshaus.
Fr.: 15.30-17 Uhr, Jungscharsport (9-
14 Jahre), Willi-Thielmann-Halle;
19.30-23 Uhr, CVJM-Sport (ab 14),
Thielmann-Halle.

Freie ev. Gemeinde Steinbach:
So.: 10.30 Uhr, Gottesdienst.Mo.: 20
Uhr, Gemischter Chor. Do.: 20 Uhr,
Gebetsstunde. Fr.: 19.30, Jugend-
stunde.

Freie ev. GemeindeWeidelbach:
So. 10 Uhr Gottesdienst (z.Zt. im Ge-
meindehaus der ev. Kirche);Mo. 20
Uhr: Frauenkreis, jeden 1. Montag im
Monat, Ort nach Absprache; Di.
18.30 Uhr Teen-Kreis: Sommerpau-
se bis einschließlich 6.8. ; Mi. 20 Uhr
Hauskreis 14-tägig, Ort nachAbspra-
che;Mi. 20 Uhr Bibelgesprächskreis,
14-tägig; Do. 19.30 Uhr Gebetsstun-
de; Fr. 9.30 Uhr Krabbelkreis, 14-tä-
gig

Christl. Gemeinde Steinbach (Am
Stollen): So.: 9.45 Uhr, Offenes Sin-
gen und Mahlfeier; 10.45 Uhr, Predigt
(jd. 2. und 4. So. im Monat).Mo.: 19
Uhr, Frauentreffen (jd. 2. Mo. im Mo-
nat).Mi.: 20 Uhr, Gebetsstunde.Do.:
19 Uhr, Jugendstunde.

Kath. Pfarrei Herz Jesu Dillenburg:
Do.: 15.30 Uhr: Kinderchor Gruppe
1., 16.30 Uhr: Probe Gruppe 2.
Sa., 10.8., Haiger: 14.30 Uhr Taufe
von Oskar Engelbert Rein; 18 Uhr
Heilige Messe. Di., 13.8., Haiger: 9
Uhr Heilige Messe.
Mi., 14.8, Fellerdilln: 18 Uhr Heilige
Messe.
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Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst / Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de
oder kostenlos aus dem Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST Dillenburg,
Rotebergstr. 2 (in den Dill-Kliniken). Öffnungszeiten: mittwochs:
14.00 bis 22.00 Uhr, freitags: 14.00 bis 22.00 Uhr, samstags 7.00
bis 22.00 Uhr, sonntags von 7.00 bis 22.00 Uhr, Feier- und Brü-
ckentage: 7.00 Uhr bis 22.00 Uhr. Voranmeldung erbeten unter
Tel.: 116 117 (ärztliche Dispositionszentrale Kassel) Weitere In-
formationen zum Ärztlichen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie
unter www.bereitschaftsdienst-hessen.de

BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitäts-
zentrum Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein:
Tel.: 02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114

ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notvallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00
bis 11.00 Uhr und von 17.00 bis 18.00 Uhr
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der
Augenärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-
Augenklinik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu
erfragen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt,
Hickenweg 5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärzlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.
KRANKENHÄUSER:
Besuchszeiten in den Dill-Kliniken Dillenburg sind nicht festge-
legt. Empfehlung: Besuche in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr
und von 14.00 bis 19.00 Uhr durchzuführen, um die Ruhezeiten
zu berücksichtigen.
Davon ausgenommen sind Intensivstationen. Bitte die Besuchs-
zeiten individuell mit den Mitarbeitern vor Ort vereinbaren.
SPERR-NOTRUF:
Tel.. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebens-
situationen rund um die Uhr)

FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016

(kostenfreie Beratung rund um die Uhr

und in mehreren Sprachen)

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die
Rufnummer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelber Sack

Müllabfuhr-
termine
vom 12.8. bis
17.8.2019

Bezirk
Haiger

Allendorf

Dillbrecht

Fellerdilln

Flammersbach

Haigerseelbach

Langenaubach

Niederroßbach

Oberroßbach

Offdilln

Rodenbach

Sechshelden

Steinbach

Weidelbach

Datum
14.8.

14.8.

15.8.

15.8.

14.8.

15.8.

12.8.

15.8.

12.8.

Datum Datum

16.8.

13.8.

16.8.

13.8.

13.8.

16.8.

16.8.

13.8.

13.8.

Datum

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Abfallinformationen
Wertstoffhof Haiger Hüttenstra-
ße 18 (Bauhof) Sa 9.00-14.00 Uhr.
Annahme von Grünschnitt, Altholz,
Bauschutt, Altmetall, Druckerpatro-
nen, Tonerkartuschen,CDs DVDs
sowie Papier, Pappe und Kartona-
gen aus privaten Haushalten in
Pkw-Mengen bis 2 m�pro Tag und
Anlieferer.
Die Abgabe von Elektrokleingerä-
ten an den Wertstoffhöfen in den
Städten und Gemeinden des Lahn-
Dill-Kreises ist seit dem 1. Januar
2019 nicht mehr möglich.
Auskunft gibt die Abfallberatung,
Tel.: 0 64 41 4 07 - 18 18, (Mo-Fr 7.30
- 16 Uhr); Internet: www.awld.de
Sperrabfall: Sperrige Haushalts-
gegenstände werden nach Anmel-
dung, Mail: sperrabfall@awld.de
oder telefonisch: Tel. 06441 407-
1899 abgeholt.
Das getrennte Aufstellen von Holz

und Restsperrabfall ist nicht mehr
erforderlich!
Elektrogeräte: Nach dem Elektro-
und Elektronikgerätegesetz (Elek-
troG) dürfen Elektroaltgeräte we-
gen ihrer schadstoffhaltigen Bau-
teile nicht über den Rest- oder
Sperrabfall entsorgt werden.
Im Lahn-Dill-Kreis wurden deshalb
kostenlose Sammelstellen einge-
richtet: Abfallwirtschaftzentrum,
Am grauen Stein 35614 Aßlar-Be-
chlingen, Mo.-Fr. 8 -16, Sa. 8-13
Uhr (Apr.-Okt.) 8 -12 Uhr (Nov.-
März)
GWAB Elektrogeräteannahme
Deponie Oberscheld (Kompost-
werk) 35688 Dillenburg-Ober-
scheld, am 2. und 4. Sa. im Monat
9 -14 Uhr
GWAB Recyclingzentrum West-
endstraße 15, 35578 Wetzlar, Mo.-
Fr. 7 -19 Uhr Sa. 10 -14 Uhr

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe Haiger heute

ist jeweils am Montagmittag vor Erscheinungstermin.
Achtung! Neue Mailadresse

haiger-heute@vrm.de

RUFBEREITSCHAFT STADTVERWALTUNG:
Tel.: 02773 / 811 8110

STADTWERKE:
Tel.: 02773 / 811 811

FRIEDHOF:
Anmeldungen von Bestattungen: Samstag 17 bis 18 Uhr,

Sonn- und Feiertage 11 bis 12 Uhr, Tel.: 0176 / 10811794

Die katholische Kirche in Haiger. Foto: Volker Lommel



Haiger heute! Donnerstag, 8. August 2019 | 3LOKALES

Bühne frei für die Party-Garanten
Am Freitag kommt die Coverband „EVE“ nach Haiger

HAIGER (lea) – Ein tolles Er-
eignis steht bevor, wenn die
sechsköpfige Musikgruppe
„EVE“ die Bühne betritt.
Nicht ohne Grund beginnt
ihr Bandname mit den An-
fangsbuchstaben des engli-
schenWortes „event“. Letz-
tes Jahr machte die Cover-
band bei „freitags live in Hai-
ger“ ihrem Namen bereits al-
le Ehre. Auch diesen Freitag
(9.August, 18-23 Uhr) stehen
die Musiker wieder auf der
Bühne am Haigerer Markt-
platz und wollen für eine ge-
lungene Fortsetzung der
Konzertreihe sorgen.

Die Besucher können sich auf
eine Setlist freuen, die sowohl
aus den berühmten nationalen
und internationalen Rock- und
Popsongs der letzten 30 Jahre als
auch aus den aktuellen Charts
besteht.
So wird nicht nur Lady Gaga

oder Helene Fischer gewürdigt,
sondern ebenfalls Bryan Adams
und Metallica.
Die Lieder werden jedoch nicht

einfach gecovert: „Mehrstimmi-
ger und herausragender Chorge-
sang, fetzige Rhythmen in Szene
gesetzt durch modernste Ton-,
Licht- und Bühnentechnik“ sind
laut der Beschreibung des Veran-
stalters „Krönchen Events“ die
Gründe für eine große Fange-
meinschaft der Band.
In ihrer über 25 Jahre langen

Bandgeschichte tourten die Mu-

siker quer durch Hessen und wa-
ren schon in verschiedenen Me-
dien präsent, beispielsweise im
Fernsehen (WDR, HR) oder im
Radio (Hr3). Die Open-Air-Kon-
zertreihe „Freitags live in Hai-

ger“ dauert bis zum 23. August.
Dabei können sich die Besucher
neben „EVE“ noch auch folgen-
de zwei Bands freuen: 16. Au-
gust: „WollePur“ und 23. Au-
gust: „Super-liQuid“.

Der Eintritt bleibt frei. Die Be-
sucher der Open-Air-Konzerte
erwerben für drei Euro einen
Festival-Becher, der an allen sie-
ben Abenden gültig ist. Alle an-
gebotenen Getränke kosten wie

im Vorjahr 2,50 Euro. Neben Ge-
tränken an den Rondellen gibt es
für die Schleckermäuler Curry-
wurst, Döner und Pizza, Eis,
Weine, Gegrilltes und vegetari-
sche Burger.

Stadt Haiger begrüßt ihre neuen Kollegen
Zwei Auszubildende und eine Übernahme

HAIGER (lea) – Zwei neue
Auszubildende und eine Über-
nahme im Kulturamt bereichern
von nun an das Team der Stadt
Haiger. Bürgermeister Mario
Schramm und Ausbilderin Sarah
Watzlaw begrüßten die drei neu-
en Teamkollegen und wünschten
Ihnen für die Zukunft viel Erfolg
und Spaß bei der Arbeit.
„Ich wünsche Ihnen alles Gu-

te und viel Erfolg. Ich hoffe, dass
Sie eine Arbeit gefunden haben,
bei der es Ihnen nichts aus-
macht, dass sonntags das Wo-
chenende vorbei ist und Sie sich
auf Montag freuen“, sagte Bür-
germeister Mario Schramm zu
den neuen Auszubildenden. Re-
bekka Röttger (19 Jahre) aus
Hellenhahn-Schellenberg und
Lea Selina Hof (22 Jahre) aus
Weidelbach haben am ersten Au-
gust ihre Arbeit bei der Stadt
Haiger aufgenommen und freu-
en sich auf die bevorstehende
Zeit. Während des Kennenlern-
tages bekamen die neuen Mit-
arbeiterinnen eine Führung
durch die verschiedenen Arbeits-
bereiche der Stadt Haiger. So
wurden neben den Abteilungen
des Rathauses auch die Stadt-
werke, das Forstamt und die
Windkraftanlagen besichtigt.
Vor lauter neuen Eindrücken sei
es schwer, sich anfangs alles be-
halten zu können, sagte Mario
Schramm. Aber kein Grund zur
Sorge: In den drei Ausbildungs-
jahren werden die neuen Mit-
arbeiter alle drei Monate in einer
anderen Abteilung eingesetzt
sein, sodass die eigenen Stärken
und Vorlieben besser einge-
schätzt werden können. Ein Eva-
luationsgespräch zur Mitte und
am Ende der drei Monate sollen
die Auszubildenden in ihrer
Arbeit unterstützen. Der Ausbil-
dungsbeauftragte einer Abtei-
lung sorgt zudem für die Betreu-
ung. Ausbilderin Sarah Watzlaw
betonte, dass im Falle eines
Problems die Auszubildende ein-
fach auf sie zukommen soll und
dann gemeinsam eine Lösung
gesucht wird. „Bei Frau Watzlaw
als Ausbildungsbetreuerin sind
Sie in besten Händen“, sagte der

Bürgermeister und sprach der
Ausbilderin ein großes Lob und
seinen Dank für ihre tolle Arbeit
mit den Auszubildenden aus.

Die beiden Auszubildenden
stellen sich vor

Wie kommen junge Mädchen
auf die Idee, im öffentlichen
Dienst der Stadt Haiger eine Aus-
bildung zu beginnen? – Diese

Frage stellte der Bürgermeister
den neuen Mitarbeiterinnen. Re-
bekka Röttger aus Rennerod in-
teressierte sich schon immer für
eine Karriere in einer Verwaltung
und wurde durch ihren Vater
und Bruder schließlich auf die
Arbeit bei einer Kommune auf-
merksam. Da sie nach ihrem
Abitur „praktisch arbeiten“ woll-
te, kam die Stellenausschreibung
der Stadt Haiger zur Verwal-

tungsfachangestellten genau
richtig.
Lea Selina Hof wird von nun

an als Industriekauffrau bei den
Stadtwerken angelernt. Sie be-
sitzt schon einen Abschluss zur
Medizinischen Fachangestellten,
entschied sich jedoch für eine
weitere Ausbildung, da das
Unternehmen, in dem sie be-
schäftigt war, seinen Standort
wechselte. Generell habe sie

nach ihrem Schulabschluss
schon Interesse an diesem Beruf
gehabt, sei jedoch noch viel zu
schüchtern gewesen. Die erste
Ausbildung habe ihr dabei ge-
holfen, diese Schüchternheit zu
überwinden. Die erste Station
von Rebekka Röttger wird die Fi-
nanzabteilung des Rathauses
sein, Lea Hof wird die Arbeit mit
Vertragsabrechnungen kennen-
lernen.
Bürgermeister Mario Schramm

gab den beiden Auszubildenden
noch ein paar motivierende Wor-
te mit auf den Weg: „Wir bilden
grundsätzlich mit dem Ziel aus,
bei vernünftigem Abschluss und
Spaß an der Arbeit die Auszubil-
denden zu übernehmen.“

Robin Simig ist zukünftig
Mitarbeiter des Kulturamts

Weniger „neu“ im circa 180-
Mitarbeiter-starken-Team der
Stadt Haiger ist Robin Simig aus
Mandeln. Seit 2016 unterstützt
der 22-Jährige das Rathaus in
verschiedenen Aufgaben und be-
endete im Juli dieses Jahres sei-
ne Ausbildung als Verwaltungs-
fachangestellter. „Sie waren stets
unauffällig auffällig. Unauffällig,
weil sie immer angemessen ge-
kleidet und solide gearbeitet ha-
ben. Auffällig aufgrund ihrer
Freude an der Arbeit“, sagte der
Bürgermeister. Während der
drei Jahre entdeckte er seine Prä-
ferenz für den Fachdienst I.4
Kultur, Öffentlichkeitsarbeit,
Sport. Nach seinem erfolgrei-
chen Abschluss entschied sich
schließlich auch der Magistrat
dazu, das Kulturamt durch einen
neuen Mitarbeiter personell zu
verstärken. Dort wird Robin Si-
mig von nun an schwerpunkt-
mäßig in den Bereichen „Sport
und Vereine“ mitarbeiten. Fach-
dienstleiter Andreas Rompf freut
sich über die junge Arbeitskraft:
„Robin ist für diesen Bereich auf-
grund seines privaten Interesses
prädestiniert. Er ist dort eine tol-
le Unterstützung und Bereiche-
rung für unser Team.“ Im Kultur-
amt könne er Hobby und Beruf
verbinden, erklärte Robin Simig.

Schon letztes Jahr überzeugte die Coverband ,,EVE“mit ihrer rockigen Bühnenshow die Besucher von ,,freitags live in
Haiger“. Foto: Ralf Triesch/Stadt Haiger

Hinten v.l.: Ausbilderin SarahWatzlaw, Fachdienstleiter des Kulturamts Andreas Rompf, Ro-
bin Simig.Vorne v.l.: Rebekka Röttger, Lea Selina Hof, Bürgermeister Mario Schramm.

Foto: Lea Siebelist

Arbeitsmarkt
für Akademiker
Kostenlose Internet-Broschüre

REGION (red) – Hat wirklich
jeder fünfte Erwerbstätige in
Deutschland einen Hochschul-
abschluss? Wie hoch ist die
Arbeitslosenquote bei Akademi-
kern? In welche Richtung hat
sich der Arbeitsmarkt für Be-
schäftigte mit einem Studienab-
schluss entwickelt? Wie stellt
sich die Situation in den unter-
schiedlichen Fachrichtungen dar
und wie unterscheiden sich die
Gehälter?
Detaillierte Antworten auf die-

se Fragen sowie Einschätzungen
und aktuelle Daten zu allen
wichtigen akademischen Berufs-
gruppen gibt die neue Broschü-
re „Akademikerinnen und Aka-
demiker“ der Bundesagentur für
Arbeit.
Darauf hat jetzt die Arbeits-

agentur Limburg-Wetzlar hinge-

wiesen. Im Heft werde auch die
Entwicklung der Erwerbstätig-
keit und künftigen Einsatzbedar-
fe von Akademikern beleuchtet.
Zudem informiere die 138 seiti-
ge Studie über Ausmaß und
Struktur der Arbeitslosigkeit so-
wie der Arbeitskräftenachfrage
unter akademischen Fachkräf-
ten.
Die Autoren werfen ferner

einen Blick auf die Situation von
Studierenden und Studienanfän-
gern. Dabei gehen sie auch auf
die Chancen von Bachelor-Ab-
solventen beim Berufseinstieg
ein.
Diese und weitere Broschüren

mit arbeitsmarktrelevanten The-
men für Akademiker gibt es kos-
tenlos im Internet zum Down-
load unter: https://statis-
tik.arbeitsagentur.de.

Klimaschutz im Kreis
Klimawoche ab 30. August

REGION (red) – Die Klimawo-
che Lahn-Dill-Kreis soll aufzei-
gen wie vielfältig und aktiv Kli-
maschutz im Landkreis schon
heute gelebt wird, aber auch, wo
noch Potentiale sind.
In der Zeit vom 30. August bis

zum 10. September zeigen Verei-
ne, Verbände, Kommunen, Schu-
len, Unternehmen und engagier-
te Mitbürger welche Möglichkei-
ten es zur Vermeidung von CO2-
Emissionen gibt.
Sie finden verschiedene Veran-

staltungen, Informationsabende,
Beratungsmöglichkeiten, Bürger-
dialoge und Mitmachangebote in
einer großen thematischen

Bandbreite in den Themenfel-
dern Mobilität, Energieeffizienz,
Energieeinsparung, Natur- und
Artenschutz sowie nachhaltiges
Handeln.
Die meisten Veranstaltungen

sind öffentlich und für jeder-
mann zugänglich.
In Haiger gibt es beispielswei-

se am 5. September ab 14 Uhr
eine Energieberatung im Rat-
haus.
Nähere Informationen zu den

einzelnen Terminen finden sich
unter:
www.energie-klima-ldk.de so-

wie unter www.lahn-dill-
kreis.de.

ADFC-Jubiläen
Radtour startet am 17. August

HAIGER (red) – 2019 gibt es
beim ADFC einiges an Jubiläen
zu feiern: 40 Jahre ADFC, 25
Jahre Kreisverband ADFC und
zu guter Letzt 10 Jahre Ortsver-
band Dill.
Aus diesem Grund sind die

Mitglieder für Samstag, den 17.
August zu einer gemeinsamen
Radtour mit anschließendem
Grillen im Vereinshaus der Mari-
nekameradschaft in Herborn ein-
geladen.
10 Uhr: Start zur Radtour auf

dem Marktplatz Herborn.
11 Uhr: Start zur Radtour an

der alten Lahnbrücke Wetzlar
12 Uhr: Treffen beider Rad-

gruppen an der Grube Fortuna

Danach gemeinsames Radeln
zum Haus der Marinekamerad-
schaft. Dort ist für Speis, Trank
und Musik gesorgt.
Eine Anmeldung inklusive der

Personenzahl ist für die Planung
erforderlich an den 1. Vorsitzen-
den Hans Rüdiger Hammer,
hans-ruediger.hammer@adfc-
lahn-dill.de.
Im Rahmen der Jubiläumsfeier

findet um 13.30 Uhr eine Rad-
Codierung am Vereinshaus der
Marinekameradschaft statt, ko-
diert für 6 Euro (Mitglieder)
bzw. 12 Euro (Nichtmitglieder)
Mitzubringen sind: Personalaus-
weis, Bargeld, sofern möglich
der Kaufbeleg.

Olizzos treten mit Guildo Horn auf
HAIGER/LEVERKUSEN (rstt) – Ein tolles Erlebnis wartet auf die
beiden Haigerer Musiker Rosa und Lino Olizzo. Am Montag (12. Au-
gust) treten sie im Rahmen der Bierbörse in Leverkusen-Opladen mit
Guildo Horn und seiner Band, den „Orthopädischen Strümpfen“,
auf. Auch Schlagerstar Jürgen Drews wird bei der Großveranstaltung
dabei sein, zu der mehrere tausend Schlagerfans erwartet werden.
Rosa und Lino Olizzo, im Hauptberuf Friseure, hatten Guildo Horn
Ende vor 20 Jahren kennengelernt, als Horn den Kinofilm „Waschen
– Schneiden – Legen“ drehte und Lino Olizzo als „friseurtechnischen
Berater“ engagierte. Das Lied „Tornero“ (deutsche Fasssung: „Wart
auf mich“) wird er auch diesmal gemeinsam mit dem „Meister“
interpretieren. Rosa Olizzo singt mit Horn das Duett „Mamma
Maria“, das auch auf der aktuellen CD „Strumpf ist Trumpf“ zu hö-
ren. „Wir freuen uns sehr, Guildo wiederzusehen und mit ihm zu-
sammen auf der Bühne zu stehen“, blickt das Haigerer Ehepaar er-
wartungsvoll nach vorne. Im Dezember sind die beiden Haarstylis-
ten erneut dabei, wenn der Entertainer im Siegener „Apollo-Thea-
ter“ ein Weihnachtskonzert präsentiert. Foto: Achim Metz
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„Lahn-Dill-Kreis – immer in Bewegung!“
Kreisverwaltung präsentiert sich in neuem Look

WETZLAR/DILLEN-
BURG/HERBORN (ldk) – Nach
beinahe 20 Jahren präsen-
tiert sich die Kreisverwal-
tung des Lahn-Dill-Kreises
in einem neuen Look: Neues
Logo, neuer Slogan, neues
Design. Landrat Wolfgang
Schuster hat das neue Land-
kreis-Logo mit dem Slogan
„Lahn-Dill-Kreis – immer in
Bewegung!“ am 1. August
2019 im Rahmen des 40-jäh-
rigen Kreisjubiläums der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Damit ist der Startschuss gefal-
len, dem die Neugestaltung und
Anpassung des gesamten Corpo-
rate Designs des Lahn-Dill-Krei-
ses, also der allgemeinen visuel-
len Darstellung, folgt. Der Lahn-
Dill-Kreis möchte sich innovativ
und vor allem mit einheitlichem
Erscheinungsbild nach außen
präsentieren.
„Wir sind ein modernes

Dienstleistungsunternehmen.
Unsere Außendarstellung soll
das ganz klar unterstreichen. Da,
wo der Landkreis drin steckt,
soll der Landkreis auch einheit-
lich drauf stehen“, fasst Landrat
Wolfgang Schuster zusammen.
Nach und nach werden sämtli-

che Online- und Printdarstellun-
gen des Landkreises auf das
neue Design umgestellt und ver-
einheitlicht. Die neue und kom-
plett überarbeitete Webseite soll
Anfang 2020 kommen. Dort hat
sich im Moment lediglich der
Kopf geändert.

Freundlich, klar, bürgernah
und seriös

Das neue Landkreislogo ist
eine Weiterentwicklung des be-
stehenden Logos. Alle Elemente
finden sich wieder. Die Schriftart
und auch die längliche Form
bleiben erhalten.
Farblich wird das Logo im Ver-

gleich etwas dezenter, da die Re-

duzierung von drei auf eine Far-
be stattgefunden hat. Bewusst
hat man sich von den bunten
Farben getrennt. Auch die
Grundfarbe des Schriftzuges
wird kein hartes Schwarz mehr
sein, sondern sich im Anthrazit-
bereich bewegen.

„Bewusst wurden auch die
Flusselemente, die für die Lahn
und die Dill stehen, neu integ-
riert und zu einem einzigen, an-
thrazitfarbenen Wellenelement
zusammengefügt – ein Zeichen
für die Einheit im Lahn-Dill-
Kreis“, merkt die Kreistagsvorsit-
zende Elisabeth Müller an.
Gleichzeitig könne man wohl
auch noch die Lahn und die Dill
als einzelne, den Landkreis prä-
gende Elemente sehen, wenn
man auf die weißen Wellen
neben der dunklen achte. „Unser
neues Logo ist vielseitig und es
lässt Interpretationsspielraum.

Es soll unser neues Markenzei-
chen werden und uns einzigartig
machen. Es ist etwas, das wir
auch ein Stück weit als abstrakt
betrachten müssen“, fährt Wolf-
gang Schuster fort.
Ein internes Team – Grafiker

und kreative Köpfen aus dem Be-
reich Öffentlichkeitsarbeit der
Kreisverwaltung – hat sich An-
fang des Jahres an die Umset-
zung gemacht und das neue Lo-
go mit Slogan entwickelt. „Ein
neues Logo zu schaffen, ist eine
verantwortungsvolle Aufgabe.
Das Logo ist die Identität einer

Marke, eines Unternehmens
oder einer Verwaltung. Aber es
ist eben auch ein Produkt der
Zeit.
Es darf sich also von Zeit zu

Zeit verändern“, erklärt Nicole
Zey, Leiterin der Öffentlichkeits-
arbeit des Lahn-Dill-Kreises. Das
Logo sei deshalb ganz bewusst

aus den bestehenden Elementen
aufgebaut worden. „Das ist ein
Zeichen, dass uns unsere tradi-
tionellen Werte nach wie vor
wichtig sind, aber es macht auch
gleichzeitig deutlich, dass wir in-
novativ sind und unseren Blick
nach vorne richten“, so Zey wei-
ter. Der Landkreis möchte sich
künftig in seiner Außendarstel-
lung freundlich, klar, bürgernah
und seriös präsentieren.

Fließende Umstellung über
längeren Zeitraum

Dafür wird im Laufe der kom-
menden Zeit das gesamte Design
des Landkreises vereinheitlicht
und umgestellt.
Der Übergang wird fließend

über einen längeren Zeitraum er-
folgen: Webseite, Flyer, Briefbö-
gen, Beschilderungen, Visiten-
karten usw. werden aufeinander

abgestimmt und angepasst. Be-
gonnen wird mit der Umstellung
im Online-Bereich, beispielswei-
se mit der Webseite und in den
Sozialen Medien. Im Printbe-
reich setzt man auf Zeit.
Vorhandene Flyer oder Briefbö-

gen werden noch aufgebraucht
und erst bei Neubedarf im neu-
en Erscheinungsbild mit neuem
Logo bestellt. Landrat Wolfgang
Schuster freut sich über den
Schritt nach vorne: „Mit der Ver-
änderung unseres eigenen Er-
scheinungsbildes gehen wir
einen wichtigen Schritt.
Es ist definitiv etwas Besonde-

res, aber nichts Ungewöhnli-
ches. In mittelständischen bis
großen Unternehmen sind regel-
mäßige Neugestaltungen des
Corporate Designs Gang und Gä-
be. Das können wir als Verwal-
tung auch. Wir passen uns der
Zeit an!“

Mittags stärken,
um abends zu rocken
Heimat- und Verschönerungsverein Rodenbach

HAIGER-RODENBACH (red)
Der Heimat- und Verschöne-
rungsverein Rodenbach e.V
lädt zum alljährlichen Backes-
fest – erstmals mit anschließen-
der Abendveranstaltung - ein.
Für den 10. August gilt es sich

besonders viel Hunger, Durst
und Feierlaune vorzubehalten.
Denn lädt an diesem Tag der
Heimat- und Verschönerungs-
verein Rodenbach e.V. zu sei-
ner Veranstaltung „Backes
rockt“.
Bereits ab 11:00 Uhr können

am Backes traditionell frisch

selbst gebackene Brote erwor-
ben werden. Mit selbstgemach-
ten Spätzlen, Matzkuchen oder
auch Rippchen mit Kraut
kommt ab 12:30 Uhr jeder
Hungrige auf seine Kosten.
Der Nachmittag verspricht

Kaffee und ofenfrischen Ku-
chen. Um 20:00 Uhr verlagert
sich die Veranstaltung ins Fest-
stellt am Schützenhaus des
Schützenvereins „Falke“, wo zu
feinster Rockmusik, gutem Sie-
gerländer Bier und feinstem
Wein bis tief in die Nacht gesel-
lig gefeiert wird.

Fit for Kids
Angebot des TV Haiger ab 20. August

HAIGER (red) – Ab 20. August
ab 15.30 Uhr in der Grundschul-
Turnhalle Haiger wartet auf Kin-
der im Grundschulalter diens-
tags bei der neuen Gruppe des
TV Haiger „Fit for Kids - Los
geht’s“ jede Menge Spaß und
Spiel, Action, Parkour sowie vie-
le andere coole Mädels und
Jungs und tolle Übungsleiterin-
nen.
Das Angebot richtet sich an al-

le Kinder von 6 bis 11 Jahren, die
Freude am Sport haben. In den
Übungsstunden bauen wir Gerä-
testationen und Kletterland-
schaften auf, nutzen sie zum To-

ben, Klettern und Turnen und
machen neue Bewegungserfah-
rungen. Natürlich gibt es auch
lustige und spannende Ball- und
Fangspiele.
Alle, die Lust auf eine tolle

sportliche Stunde haben, sind
für Dienstag, 20. August, in die
Grundschul-Turnhalle Haiger
eingeladen. Die Kids können na-
türlich ein paar Mal unverbind-
lich schnuppern.
Luisa, Rebekka und Lena freu-

en sich auf die Kinder.
Nähere Infos gibt es unter

www.TV-Haiger.de oder Sabine
Schneider, Tel. 02773/71884.

Die Natur intensiver erleben
Naturerlebnistermine des Naturparks Lahn-Dill-Bergland

REGION (red) – Zu nachfol-
genden Naturerlebnisangebote
mit zertifizierten Natur- und
Landschaftsführern lädt der Na-
turpark Lahn-Dill-Bergland ein.

. Walderlebnis mit allen Sin-
nen
Mit allen Sinnen tauchen wir

ein in die wunderbare Welt des
Waldes. Auf unserem 3,5 km
langen Rundweg entdecken wir
besondere Naturschönheiten
und lauschen der Geschichte der
alten Buche.
Startzeit: 15:00 Uhr
Dauer: ca. 3 Std.
Treffpunkt: Parkplatz Natur-
erlebnispfad vom NABU Eibels-
hausen, 35713 Eschenburg, Im
Dombach (der Beschilderung
„Naturerlebnispfad“ folgen)
Zielgruppe: Familien mit Kin-
dern von 6 bis 10 J. (min. 8,
max. 15 Teilnehmer)
Kosten: 10 € p. Erw., 3 € p. Kind
Anmeldung bis: 1 Woche vor-
her
Hinweise: festes Schuhwerk,
wetterangepasste Bekleidung,
Rucksack, Essen und Getränke
mitbringen.
Kontakt: Silke Fuchs, Tel. 02774-
52145,
hessenwald.fuchs@web.de
Termin: 25.08.2019

. Naturzeit XXL
Wir nehmen uns richtig viel

Zeit, um in die Natur einzutau-
chen: Mal spielerisch, mal krea-
tiv, mal sinnlich, mal achtsam...
und sammeln ganz nebenbei
Kraft und Energie für unseren
Alltag.
Startzeit: 09:30 Uhr
Dauer: ca. 6 Std.

Treffpunkt: Walzenmühle,
35745 Herborn-Seelbach, an der
B255.
Zielgruppe: Erwachsene
Kosten: 5 € p. Erw.
Anmeldung bis: 3 Tage vorher
Hinweise: Bitte festes Schuh-
werk, wetterfeste Kleidung,
Rucksackverpflegung und ein
Sitzkissen mitbringen.
Kontakt: Simone Wagner, Tel.
02772-649524,
simwag73@online.de
Termin: 25.08.2019

. Lebe deine Farben
Wir gehen eine kleine Runde

(ca. 4 km) durch den Wald. Dort
wollen wir ganz genau hin-

schauen und Farben, Formen
und kleine Schätze entdecken.
Wir erforschen unsere Kreativi-
tät und tauchen ein in eine Welt
aus Farben und wunderbaren
Sinneseindrücken.
Startzeit: 14:00 Uhr
Dauer: ca. 3 Std.
Treffpunkt: Schützenhaus Ro-
denbach, Manderbacherweg 22,
35708 Haiger-Rodenbach
Zielgruppe: Erwachsene ab 16
Jahren
Kosten: 10 € p. Pers.
Anmeldung bis: 1 Woche vor-
her
Hinweise: Die Veranstaltung ist
auf maximal 10 Teilnehmer be-
schränkt. Bei sehr schlechten

Wetterbedingungen muss die
Veranstaltung ggf. abgesagt wer-
den.
Kontakt: Heike Rockensüß, Tel.
0176-30535516,
heike@colors-of-earth.com,
www.colors-of-earth.com
Termin: 25.08.2019

. Hammerweiher - Haubergs-
Holz und Silbergrube
Naturkundliche Führung mit

Naturwahrnehmung und histori-
schen Einblicken! Der Steinbrü-
ckener „Hammerweiher“, die
„umgebenden Hauberge“ sowie
die Rother „Silbergrube Gottes-
gabe“ ist die Umgebung dieser
naturkundlich/historischen Füh-

rung von Dieter Karle.
Startzeit: 10:00 Uhr
Dauer: ca. 3 - 4 Std.
Treffpunkt: Dietzhölztal-Stein-
brücken, Parkplatz Hammerwei-
her Fischerhütte
Zielgruppe: Erwachsene und
Kinder ab 10 Jahren
Kosten: 8 € p. Erw., 4 € p. Kind
(bis 14 J.)
Anmeldung bis: 1 Woche vor-
her
Hinweise: Feste Schuhe, wetter-
feste geeignete Kleidung, gute
Laune mitbringen!
Kontakt: Dieter Karle, Tel.
02774-2231, 0163-6282474,
dikaro3@web.de
Termin: 31.08.2019

Haben das neue Landkreis-Logo jetzt offiziell vorgestellt: Nicole Zey, Leiterin der Kreis-Öffentlichkeitsarbeit, LandratWolf-
gang Schuster und Kreistagsvorsitzende Elisabeth Müller. Foto: Lahn-Dill-Kreis

In der Natur gibt es vieles zu entdecken. Foto: Rainer Sturm/pixelio

Zugausfälle und
Fahrplanänderungen
Ab Samstag zwischen Dillenburg und Siegen/Haiger

REGION (öah) – VZwischen
dem 10. und dem 30. August
werden zwischen Dillenburg
und Siegen bzw. Dillenburg und
Haiger u.a. Gleisbauarbeiten
durchgeführt. Die speziell im
Bereich des Bahnhofs Haiger
stattfindenden nächtlichen Bau-
arbeiten dienen der Schienen-
und der Weichenerneuerung.
Nachfolgend die Informatio-

nen der Hessischen Landes-
bahn zum vorgesehenen Schie-
nenersatzverkehr. Auch in den
Auskunftsmedien der Deut-
schen Bahn ist dieser hinterlegt.

• RB95/RE99: Schienenersatz-
verkehr zwischen Dillenburg –
Siegen Hbf vom 10. bis 30. Au-
gust: Vom 10. bis 30. August
werden aufgrund von Gleisbau-
arbeiten zwischen Dillenburg
und Siegen Hbf alle Züge der Li-
nien RB95 und RE99 durch

einen Schienenersatzverkehr
mit Bussen (SEV) ersetzt. In
den Bussen des Ersatzverkehrs
ist die Mitnahme von Fahrrä-
dern leider nicht möglich. Die
Abfahrt der Busse erfolgt in Sie-
gen im ZOB gegenüber dem
Bahnhof von Bussteig 3 und in
Dillenburg in ZOB am Bahnhof
von Bussteig 8.

• RB96: Schienenersatzver-
kehr zwischen Dillenburg –
Haiger vom 10. bis 16. August:
In dieser Zeit werden aufgrund
von Gleisbauarbeiten zwischen
Dillenburg und Haiger die Züge
der Linie RB96 durch einen
Schienenersatzverkehr mit Bus-
sen (SEV) ersetzt. In den Bus-
sen des Ersatzverkehrs ist die
Mitnahme von Fahrrädern lei-
der nicht möglich. Die Abfahrt
erfolgt in Dillenburg im ZOB am
Bahnhof von Bussteig 8.

HAIGER (red) – Ein Kracher im ersten Heim-Länderspiel: Die deut-
sche U 19-Nationalmannschaft trifft am 9. September auf England.
Der Klassiker findet im hessischen „Sibre-Sportzentrum Haarwasen“
in Haiger statt, der Anpfiff ertönt um17.00 Uhr. Für die Heimpartie
sind ab sofort die Eintrittskarten erhältlich. Schon ab zwei Euro kann
das Länderspiel der DFB-Junioren besucht werden.
„Deutschland gegen England – das verspricht auch im Junioren-

fußball einen absoluten Klassiker“, sagt Guido Streichsbier, Trainer
der U 19-Nationalmannschaft. „Umso schöner ist, dass wir dieses
Länderspiel vor heimischem Publikum austragen und mit einer hof-
fentlich tollen Kulisse im Rücken gegen das englische Top-Team an-
treten. Wir freuen uns auf die Bedingungen in Haiger und beim TSV
Steinbach. Für mein Team ist es das erste Heim-Länderspiel in der
Spielzeit 2019/2020, an deren Saisonende die Teilnahme an der U
19-EM im Sommer 2020 stehen soll. Die Partie hat infolgedessen eine
hohe Bedeutung auf unserem Weg.“
Der DFB verkauft Tickets zwischen zwei und sechs Euro:
• Sitzplatz: sechs Euro
• Stehplatz: vier Euro
• Jugendsammelbestellung (ab fünf Personen): zwei Euro
Alle Tickets können direkt online unter www.dfb.de/tickets bestellt

werden. Die begehrten Jugendsammelbestellungen bietet der DFB
in Kooperation mit dem Hessischen Fußball-Verband (HFV) an für
Gruppen und Vereine ab vier Personen. Sie sind ebenfalls über
www.dfb.de/tickets buchbar. Zudem werden die Karten auch in der
Geschäftsstelle des TSV Steinbach Haiger (Sportplatzstraße 14, 35708
Haiger) und in allen bekannten ADticket-Vorverkaufsstellen ver-
kauft.

Tickets für U 19-Länderspiel
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Wie kommt mein Text ins Mitteilungsblatt?
Vereine, Kirchen und gesellschaftliche Gruppen können Texte an die Redaktion schicken

HAIGER (öah) – Sie planen
eine Feier, einen Vereinsaus-
flug oder ein Konzert und wün-
schen sich ein wenig Werbung
für die Veranstaltung? Kein
Problem: Das Amtliche Mittei-
lungsblatt „Haiger heute“ ist
eine Informations-Plattform
für Vereine, Verbände und
kirchliche Gruppen. Magistrat
und Stadtverwaltung aus Hai-
ger haben das Ziel,die Bürger
aus der Kernstadt und den
Stadtteilen (sowie alle, die die
Stadt mögen) ausführlich zu
informieren. Seit über zwei
Jahren wird das Mitteilungs-
blatt „Haiger heute“ an alle
Haushalte der Kernstadt und
der 13 Stadtteile verteilt.

„Haiger heute“ befasst sich na-
türlich nicht nur mit Themen
aus dem Rathaus. Auch Vereine,
Kirchengemeinden und andere
Gruppen haben die Chance, kos-
tenlos ihre Berichte im Wochen-
blatt zu platzieren. Vorberichte
und Hinweise auf Veranstaltun-
gen sind ebenso möglich wie
Nachberichte.

Alle Ausgaben des
Mitteilungsblattes sind
auch im Internet unter
www.haiger.de zu finden

Unser Mitteilungsblatt ist neut-
ral und parteipolitisch unabhän-
gig. Berichte von Parteien oder
Wählergruppen werden nicht
veröffentlicht.
Auch online sind alle Ausga-

ben auf der Homepage
www.haiger.de (Rubrik „Leben

in Haiger“) zu finden. Weitere
gedruckte Ausgaben gibt es im
rathaus-Foyer.
Wer der Redaktion einen Text

und Bilder schicken möchte,
kann die Mail an presse@hai-
ger.de oder haiger-heu-
te@vrm.de richten. Die Produk-
tion erfolgt im Verlagshaus VRM
Mittelhessen Media Sales (vor-
mals Weidenbach). Berichte soll-
ten möglichst am Freitag der
Vorwoche, spätestens jedoch
montags bis 12 Uhr (Redaktions-

schluss) in der Redaktion einge-
hen, damit sie für die donners-
tags erscheinende Ausgabe be-
rücksichtigt werden können.
Bei Fragen hilft auch Ralf

Triesch aus dem städtischen
Fachdienst Öffentlichkeitsarbeit
(Kontakt: presse@haiger.de;
Tel.02773/811-333).
Wenn Sie eine Werbeanzeige

veröffentlichen möchten, dann
wenden Sie sich bitte an die Kol-
legen der Anzeigenabteilung
(Tel. 02771/874-150).

Seit über zwei Jahren gibt es das Mitteilungsblatt "Haiger
heute". Foto: Triesch/Stadt Haiger

. Bitte beantworten Sie die jour-
nalistischen W-Fragen (Was ist
passiert, Wann ist es passiert?,
Wo ist etwas passiert? Wer ist
beteiligt?

. Die wesentlichen Informationen
werden im Text kurz zusammen-
gefasst. Bitte keine Nacherzäh-
lungen liefern, lieber kurz die Ge-
schehnisse zusammenfassen.

. Bitte schicken Sie uns keine
handgeschriebenen Manuskripte

. Verzichten Sie auf die Forma-
tierung des Textes. Sie müssen
auch keine Word-Datei schicken.
Am besten kopieren Sie den Text
unformatiert in die E-Mail.

. Benennen Sie Personen im
Text oder der Bildunterschrift im-
mer mit Vor- und Nachnamen
und eventuell ihrer Funktion (Vor-
sitzender, Schriftführer etc.).
Nicht Herr Schmidt, sondern Karl
Schmidt. Auch Titel (Dr. oder Pro-
fessor) gehören zum Namen.

. JPG-Bilder zu einem Bericht
sollten mindestens 500 KB, je-
doch höchstens 5 MB groß sein.

. Fügen Sie keine Fotos in Ihren
Text ein, senden Sie Text und Bil-
der als separate Dateien.

. Geben Sie dem Bild einen zum
Thema passenden Namen (Kon-
zert-Allendorf.JPG), benennen
Sie die Personen (von links mit
Vor- und Nachnamen)

. Trauen Sie sich „ran ans Motiv“.
Fotos, auf denen ausschließlich
Menschen von hinten zu sehen

sind, haben kaum Chancen, „ins
Blatt“ zu kommen. Auch unschar-
fe Fotos veröffentlichen wir nicht.

. Geben Sie bitte den Verfasser
des Textes sowie den Urheber
des Bildes jeweils mit Vor- und
Nachnamen an

. Bitte nennen Sie am Ende des
Textes eine Kontaktadresse, die
veröffentlicht werden darf (Karl
Schmidt, Vorsitzender, Tel., Mail,
Internetadresse des Vereins).

. Senden Sie keine Manuskripte
oder gescannte Plakate ein.

. Berichte sollten möglichst am
Freitag der Vorwoche, spätestens
jedoch montags bis 12 Uhr (Re-
daktionsschluss) in der Redak-
tion eingehen, damit sie für das
donnerstags erscheinende Mittei-
lungsblatt berücksichtigt werden
können.

. Die Redaktion behält sich das
Recht zur Kürzung und Verände-
rung der eingereichten Berichte
vor.

. Ein Recht auf Veröffentlichung
oder Rückgabe von Manuskrip-
ten besteht grundsätzlich nicht.

. Berichte sollten möglichst am
Freitag der Vorwoche, spätes-
tens jedoch montags bis 12 Uhr
(Redaktionsschluss) in der Re-
daktion eingehen, damit sie für
das donnerstags erscheinende
Mitteilungsblatt berücksichtigt
werden können. Eine Veröffentli-
chungsgarantie zu einem be-
stimmten Zeitpunkt gibt es nicht.

Ralf Triesch

TIPPS FÜRTEXTER

Betreuung Herbstferien
Flyer der IHK Lahn-Dill

HAIGER (ihk) – Ein Flyer der
IHK Lahn-Dill stellt die be-
kannten Betreuungsangebote
für die Herbstferien für Schul-
kinder zusammen und soll El-
tern bei der Suche nach einer
geeigneten Betreuung unter-
stützen. Die verschiedenen An-

gebote können genutzt wer-
den, gleich welche Schule die
Ferienkinder besuchen, Haupt-
sache die Eltern arbeiten in
Dillenburg, Haiger oder Her-
born.
Den Flyer findet man hier:

www.lahndill.ihk.de Nr. 71803.

HAIGER (öah) - Dr. Michael Wuppermann lädt wieder zur „Inter-
nationalen Väterrunde“. Das kostenlose Angebot, das in Zusammen-
arbeit mit der Stadt Haiger und dem Ausländerbeirat organisiert
wird, richtet sich an ausländische Mitbürger. Der Fellerdillner hilft
bei Gängen zu Ämtern und gibt Tipps für den Umgang mit Behör-
den, bei Schulfragen, Themen des Aufenthalts, der Wohnungs- und
Arbeitssuche sowie bei Sprachschwierigkeiten. Das nächste Treffen
findet am Donnerstag (15. August) von 18.30 bis 19.30 Uhr im klei-
nen Raum der Stadthalle statt. Eine Anmeldung ist nicht nötig.

Väterrunde am 15.August

Wolkenhimmel über Langenaubach
HAIGER-LANGENAUBACH (red) – Wetterfotos wie dieses, das
unsere Leserin Ursula Weber aus Langenaubach, eingereicht hat, fin-
det man auf der Homepage des Hesssichen Rundfunks unter
www.hr-fernsehen.de. Dort unter „Aktionen“ nachschauen. Ob
Frühling, Sommer, Herbst und Winter – der HR freu sich über Im-
pressionen der jeweiligen aktuellen Jahreszeit. Foto: Ursula Weber

HAIGER-ALLENDORF (el) – Die Landfrauen Allenndorf laden für
den 12. August ab 16.00 Uhr wieder in die „Hütte am alten Berg“
ein. Wer Lust an Handarbeiten oder Gesellschaftsspiele wie Karten
oder Brettspiele hat , ist herzlich willkommen. Nichtmitglieder sind
ebenso gern gesehene Gäste die bei Kaffee und Kuchen einen ge-
müdlichen Nachmittag mit Spiel und Spaß verbringen wollen.

Handarbeiten und Spiele

Meisterschaftslauf in Sechshelden
AmWochenende gehen alle Solo Klassen des MX Hessencups im ehemaligen Steinbruch an den Start

HAIGER-SECHSHELDEN
(red) – Die Sommerpause
des Motocross Hessencup
endet am zweiten August-
wochenende, wenn seit acht
Jahren erstmalig wieder ein
Meisterschaftslauf zur hes-
sischen Rennserie im ehe-
maligen Sechsheldener
Steinbruch stattfindet.

Vier Veranstaltungen liegen
bereits hinter den Fahrern, be-
gonnen bei sandigen Verhältnis-
sen im Taunus, gefolgt von der
Schlammschlacht in Schrecks-
bach, über angenehme Verhält-
nisse in Aarbergen, bis hin zum
Flutlichtcross in Aufenau. Ver-
schiedenste Bedingungen sorg-
ten somit bereits für spannende
Rennen im Kampf um die Meis-
terschaft.
Am 10. und 11. August gehen

alle Solo Klassen des MX Hes-
sencups an den Start, beflügelt
von den Jugendklassen des
Nordrhein-Westfälischen XCups
und als Besonderheit erstmalig

in Sechshelden der DMV MX 2-
Takt Cup, bei denen Maschinen
ab 125 Kubikzentimeterbis hin
zu 500 Kubikzentimeter mit
ventillosen Ottomotoren und
einer prägnanten Benzin-Ge-
misch-Schmierung gegeneinan-
der antreten.
Für eingefleischte Motorsport-

liebhaberein absolutes Highlight
und eine Erinnerung an Zeiten,
bevor der Viertakter die Start-
gatter eroberte. Bei den jüngsten
Kämpfern, der 50 ccm-Klasse
wird Paul Samuel Becker für den
MSC Sechshelden an den Start
gehen.
Er fuhr bisher sehr gute Ergeb-

nisse ein und liegt derzeitauf
einem soliden dritten Platz in
der Meisterschaft. Begleitet wir-
der vom fünftplatzierten Jonas
Böhle.
Die 85 ccm-Klasse sollte man

sich auf jeden Fall schon einmal
im Zeitplan markieren. Linus
Jung und Leonard Frenker sorg-
ten in dieser Saison schon für

manch spannende Läufe und
konnten zusammen die Qualifi-
kation für die in Magdeburg
stattfindenden Cross Finals er-
reichen.
Ihr Kollege Marius Böhle

mischt zurzeit mit konstanten
Ergebnissen das Mittelfeld auf.
Jonathan Weiß ist in der Ju-

gendklasse MX 2 der absolute
Dominator. Mit einer bislang
fast perfekten Saison, in der er
jedengestarteten Lauf mit einem
Sieg beendete, führt er die
Meisterschaft mit komfortablem
Polster an. Nur eine „leichte“
Verletzungbremste ihn vorüber-
gehend aus.
Mit Dominik Batrakov wird

Weiß in Sechshelden einen
würdigen Gegner haben.
Auch in der großen MX 2

mischt Weiß zusammen mit Ya-
maha- Pilot Danny Pfeiler mit.
Die wohl größte Rivalität

herrscht derzeit jedoch in der
Königsklasse MX 1zwischen

MarvinDietermann (MSC) und
Jonas Böttcher vom MSC Auf-
enau.
Die beiden boten den Zu-

schauern zuletzt einige enge
Kopf-an-Kopf Rennen, bei denen

keiner von beiden zurücksteck-
te.
Auf seiner Heimstrecke kennt

sich Dietermann bestens aus
und wird nur sehr schwer zu
schlagen sein. In der am volls-
ten besetzten Klasse für Hobby-
fahrer und Einsteiger fighten der

Herborner Dean Semmler und
der aus vielen Berichten des Dirt
Biker Magazines bekannte Ben-
ny Koob gegen 40 andere hoch
motivierteRacer.
Gutes Wetter hat der MSC be-

reits bestellt, für Essen und Ge-
tränke natürlich bestens gesorgt
und die Strecke für packende
Motocross-Action präpariert.
Den Zeitplan kann man auf der
Homepage unter

www.mscsechshelden.de he-
runterladen. Er ist zudem in der
Dill-Ausgabe von lahn.Dill-erle-
ben! zu finden.

Kinder unter zwölf Jahren
zahlen keinen Eintritt, ab zwölf
Jahren werden 4 Euro erhobe-
nund Erwachsene zahlen 8
Euro. Familien mit Kindern ab
zwölfJahren können eine Fami-
lienkarte für 20 Euro erwerben.
Die Eintrittskarten sind für das
gesamte Wochenende gültig.

Im Zeitplan markieren: Linus Jung (vorne) und Leonard Frenker sorgten in der 85-ccm-Klasse schon für manch spannen-
de Läufe. Foto: MSC

Auf demWeg nach oben: JonathanWeiß ist in der Jugend-
klasse MX 2 der absolute Dominator. Foto: MSC

HAIGER-STEINBACH (hj) – Für Sonntag, 11. August, hat die Al-
lianz-Steinbach einen Outdoorgottesdienst an der Skihütte Stein-
baach geplant. Los geht es um 10.30 Uhr. Die Predigt hält Hartmut
Jäger. Im Anschluss wartet ein Mittagessen. Die Kollekte sind be-
stimmt für „Kinderzuhause in Burbach“ und „Bibeln für Schulen.

Outdoorgottesdienst

Kinderchor startet ins
neue Probenhalbjahr

Mit neuem Musical

HAIGER (jr) – Am Donnerstag,
dem 15. August, startet das neue
Probenhalbjahr des Kinderchores
der Pfarrei Herz Jesu. Neben Auf-
tritten in Gottesdiensten wird mit
Beginn des Halbjahres mit den
Proben zum neuen Kindermusi-
cal „Elija“ begonnen, das im
März 2020 in Haiger, Villmar und
Dahlheim bei St. Goarshausen
aufgeführt werden wird.
Dazu wird Ende Oktober auch

ein Probenwochenende im Kreis-
jugendheim Heisterberg aufbau-
end stattfinden. Interessierte Kin-
der ab dem 3. Lebensjahr können
in zwei verschiedenen Gruppen
im Chor mitsingen (Gruppe 1 – ab
3. Schuljahr, donnerstags 15.30

bis 16.30 Uhr und Gruppe 2 – 3.
Lebensjahr bis 2. Schuljahr, don-
nerstags 16.30 bis 17.15 Uhr). Die
Proben finden immer im Pfarrsaal
der Katholischen Pfarrgemeinde
Haiger (Bahnhofstrasse 41) statt.
Ab 15. August wird für die älte-

ren Kinder (Gruppe 1) ein
Stimmbildungsunterricht angebo-
ten, der alternierend in Klein-
gruppen vor und während des
Chorprobe von der Stimmbild-
nerin Barbara Kordes- Kögel gelei-
tet wird.
Weitere Informationen gibt es

beim Chorleiter Joachim Raabe
unter der Telefonnummer 0171-
1431897 oder der E-Mailadresse
JoeRaabe@aol.com.

HAIGER (red) – Am Dienstag, 13. August (18 Uhr), steht das Mit-
telhessenderby in der Fußball-Regionalliga Südwest auf dem Pro-
gramm. Der TSV Steinbach Haiger reist zum FC Gießen. Noch gibt es
für die TSV-Anhänger die Möglichkeit, Plätze im Fanbus zu buchen.
Der Bus fährt in Steinbach um 16.15 Uhr ab, am Paradeplatz in Hai-
ger um 16.30 Uhr. Das Fahrtticket kostet 10 Euro, Karten für das Spiel
sind für 15 Euro (Sitzplatz) und 8 Euro (Stehplatz) zu haben. Anmel-
dungen sind auf der Geschäftsstelle (02773/9187118) möglich.

TSV-Fanbus nach Gießen
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Urlaub mit dem DRK
Senioren erholen sich in Oberstdorf

DILLENBURG (red) – Vom 16.
bis 28. Juni erlebten 18 Senioren
im Rahmen der Seniorenreisen
des DRK-Kreisverbands eine fröh-
liche und ereignisreiche Zeit im
Allgäu. Begleitet wurde die DRK-
Reisegruppe von den DRK- Reise-
begleiterinnen Uta Graulich und
Uschi Kiesewetter.
Das in Oberstdorf gelegene Ho-

tel „Wittelsbacher Hof“ ließ kei-
ne Wünsche offen und die Reise-
gäste waren dort bestens unterge-
bracht. Bei strahlendem Sonnen-
schein konnte man im schönen
Garten wunderbar entspannen -

bei beeindruckendem Blick auf
noch schneebedeckte Berge -
oder sich im Swimmingpool ab-
kühlen.
Oberstdorf lud auch zum Bum-

meln ein - Geschäfte und Gastro-
nomie soviel man wollte, was na-
türlich fleißig genutzt wurde.
Aber auch die Fahrt mit der Seil-
bahn zumNebelhorn wurde dank
der freien Nutzung der Bergbah-
nen rege in Anspruch genom-
men. An den heißen Tagen waren
auf dem Berg angenehme Tempe-
raturen von „nur“ 20 bis 22 Grad.
Eine Kutschfahrt führte die

Gruppe durch eine herrliche
Landschaft mit bunten Blumen-
wiesen in die Spielmannsau.
Das Marktbähnle brachte alle

zur Fellhornbahn, wo es dann mit
der Gondel nach oben ging. Bei
einer wunderschönen Aussicht
auf die Berge nahmen die Senio-
ren dort an einem Berggottes-
dienst teil.
Das Zusammensein bei Spiele -

und Singabenden, morgendlicher
Gymnastik und die vielen netten
Gespräche und gemeinsames La-
chen wird allen in schöner Erin-
nerung bleiben.

Die DRK-Seniorenreisegruppe vor der Bergkulisse in Oberstdorf im Allgäu. Foto: DRK

Im Martin Luther King-Musical mitsingen
King-Musical sucht tausend Sängerinnen und Sänger

HERBORN (wlu) – Das aktuel-
le Chormusical „Martin Luther
King – Ein Traum verändert die
Welt“ wird am 4. April 2020 in
der Rittal-Arena in Wetzlar auf-
geführt. Neben Profimusikern
und Solisten soll ein 1.000-köp-
figer Chor die Geschichte des
US-Bürgerrechtlers erklingen las-
sen. Das Dekanat an der Dill hat
dazu Sängerplätze reserviert und
bietet regelmäßige Proben an.
„Das King-Musical begeistert

seit seiner Premiere in Essen im-
mer mehr Menschen“, weiß
Benjamin Gail, beim Dekanat an
der Dill zuständig für populäre
Musik, weil die Botschaft ein-
fach mitreißend ist. Die Veran-
stalterin der Aufführung in
Wetzlar ist die Stiftung Creative
Kirche in Kooperation mit der
Evangelischen Kirche in Hessen
und Nassau. Tausend Sängerin-
nen und Sänger aus der Region
haben Platz in dem großen Mu-
sical-Chor.

„Natürlich können sich einzel-
ne Choristen einen der begehr-
ten Plätze reservieren und die
Songs alleine einüben“, sagt
Benjamin Gail. Mehr Spaß aber
mache die gemeinsame Vorbe-

reitung. Dazu will der Chorleiter
ab 13. Januar 2020 bis zur
Hauptprobe im März montags
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Wil-
helm-von-Oranien-Gymnasium
in Dillenburg Übstunden anbie-

ten.
Dieser Projektchor des Deka-

nats ist mittlerweile beim Veran-
stalter registriert. „Nun muss
sich jeder, der mit uns proben
möchte, unter folgendem Reser-
vierungscode selbst über die
Website anmelden“, erklärt Ben-
jamin Gail. Möglich ist das unter
www.king-musical.de/Wetzlar -
CH62155099. Hier lassen sich
auch das Notenmaterial und CD
mit den einzelnen Stimmen be-
stellen.
„Es wird eine gemeinsame

Kick-Off-Probe am 19. Oktober
2019 in Wetzlar geben, wo wir
schon mal einen ersten Eindruck
von dem Musical bekommen“,
so Gail. „Da die Anmeldezahlen
aktuell erfreulich hoch sind - an-
geblich haben sich schon fast
800 Leute für den Gesamtchor
registriert – sollten sich Interes-
senten aus der Region schnell
entscheiden und sich registrie-
ren.“

Benjamin Gail vom Dekanant Foto:Walter Lutz

Schützen mit neuen Regenten
Rodenbachs Falke-Schützen: Roswitha Langer und Lutz Linke sind das Königspaar

HAIGER-RODENBACH (red) –
Neuigkeiten aus dem Schüt-
zenhaus: Roswitha Langer
und Lutz Linke regieren jetzt
die Rodenbacher Schützen.

Roswitha Langer und Lutz Lin-
ke dürfen sich das neue Königs-
paar nennen.
Die Damen und Herren schos-

sen gemeinsam mit dem Klein-

Kaliber Gewehr auf einen Holz-
vogel.
Die bisherige Königin Melanie

Vogler eröffnete den Wettbe-
werb. Nach zwei Durchgängen

schoss sie bereits die Krone ab
nach nur 20 Schuss.
Der linke Flügel und der rech-

ter Fuss ging an Stefan Ernst .
Flügel rechts sicherte sich Diet-
mar Krumm.
Den linken Fuss erschoss sich

Dirk Peter und der Schweif ging
an Gerhard Langer.
Die neue Königin Roswitha

Langer hatte das Glück und Kön-
nen auf ihrer Seite und schoss
den Rumpf und Vogel ab.
Jetzt musste noch der König

ausgeschossen werden. Die Her-
ren mussten auf eine verdeckte
Scheibe jeder einen Schuss abge-
ben.
Wer am nächsten am verdeck-

ten Ziel war, der wurde neuer
Schützenkönig.
So wurdem´n Roswitha Langer

und Lutz Linke inthronisiert und
ins Amt eingeführt.
Bei einem gemütlichen Kaffee

trinken wurde noch lange zu-
sammen gesessen.
So wird der Schützenverein

„Falke“Rodenbach von Roswitha
Langer und Lutz Linke beim
Kreiskönigsschiessen und auf
dem Kreiskönigsball vertreten.

Königsschießen Schützenverein Falke Rodenbach: (v.l.) Dirk Peter, Dietmar Krumm, Ste-
fan Ernst, Roswitha Langer, Lutz Linke, Gerhard Langer, Melanie Vogler.

Foto: Schützenverein Falke Rodenbach

Jubiläumskonzert der Liedertafel
HAIGER (red) – Zum Jubiläumskonzert unter Mitwirkung der Mainzer Hofsänger lädt die Liedertafel
Haiger für Sonntag, 22. September, in die evangeloische Stadtkirche ein.Beginn ist um 17 Uhr.
Karten sind unter anderem erhältlich per E-Mail unter: caro@eibelshausen.de oder unter Telefon 02774-
912277 sowie bei der Stadt Haiger und allen Sängern. Der Eintritt kostet 20 Euro.
. Archivfoto: Klaus-Dieter Schwedt

SSSSamen SSSSchhhhneiiiidddder, www.samen-schhhhneiiiidddder.dddde
GGGartenfachmarkt Haiger, Am Hofacker 4 Tel. 02773 / 810512
ZZZZoofachmarkt Dillenburgggg,,, Kasseler Str. 36 Tel. 02771 / 320383333

HHHill GGGerüüüstbau und -Verleih GGGmbH, Im GGGründchen 10, 35 3

BBBurbach GmbH, Heizung, Sanitär, Elektrotechnik, Grubstraßeeee
33331, Donsbach, Tel. 02771/81550, e-mail: info@burbach-gmbh.deeee

WWWWHHHHSSSSEEEE GGGGmbbbbHHHH, HHHHeiiiizungsbbbbauer dddder ZZZZuk f H i Bi .
, , ,

Deutsches Rotes Kreuz

HAIGER

Kreisverband Dillkreis e. V.

Sie suchen tagsüber einen betreuten Pflegeplatz?

Sie möchten Anschluss in geselliger Gemeinschaft????

TagespflegeUnsere bietet Ihnen:

Zusatzleistungen wie Fußpflege o. Frisörbesuch

kurzweilige Unterhaltung in angenehmer
Gesellschaft

Beschäftigung bei Veranstaltungen, Spielen,
Bewegungsprogrammen sowie regelmäßige
Ausflüge

Verpflegung mit Frühstück - Mittagessen -
Kaffeetrinken

Grund- u. Behandlungspflege, Medikamenten-
gaben etc.

kostenloser Hol- und Bringdienst mit unseren
Fahrzeugen

Telefon: 02773 / 747–0
Fax: 02773 / 747–119
E-Mail: info.ah@drk-dillenburg.de

Altenpflegeheim Haiger
Schlesische Straße 1-3
35708 Haiger

A l t - K f z !
Ankauf – Entsorgung – Ersatzteile
Zertifiziert gemäß § 5 Abs. 3 Altfahrzeug V
(0 27 73) 68 30 oerter.de

SSSSonnen AAApottthhhekkke, fffreundddllliiiichhh &&& kkkompetttenttt, HHHaiiiiger am MMMarkkktttplllatttz,,,
TTTTel. 02773 - 912244

AAAAUTOHAUS METZ GmbH, SEAT + SKODA Vertragshändler
KKKFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
BBBreitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de...

AAAAutomobbbiiillle MMMüüüllllller, 33357000888 HHHaiiiger, NNNeu- u. GGGebbbrauchhhtwagen,,,
AAAAn- und Verkauf, über 300 Tageszulassungen unterrrr
wwwwww.automobilemueller.de,,, Mobil : 0174 / 5602050

SSSShell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685555
DDDillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

SSSSachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,,,
AAAAl h
b

Private
Haushaltsauflösung

Sa. 10.08.2019
von 10.00 - 17.00 Uhr

Porzellan - Gläser -

Möbel - Hausrat - und

viele Liebhaberstücke.

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

HAUS UND GARTEN

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

HEIZÖL

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

Kleine Anzeige,
großer Gewinn!
Kaum inseriert, schon verkauft.

Werden auch Sie
zum Helfer.
„Es ist schön zu erfahren,
dass man den Menschen
als Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer


